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März  2010 
 

Kostenlose Veranstaltungen 
und Veranstaltungen mit Eintr ittspreisen 

von max.  5,- €  in Köln1 
 
 
 

Musik  S.   2  oder  hier  klicken 

Galer ien, Museen, Ausstellungen S.   6 oder  hier  klicken 

Literatur , Lesungen, Vor träge S. 12  oder  hier  klicken 
K ino/Filme S. 16 oder  hier  klicken 

Gesundheit, Fitness, Wohlfühlen S. 18 oder  hier  klicken 

Sonstiges, Karneval S. 19 oder  hier  klicken 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Blaue, unterstrichene Wörter sind Verknüpfungen („HyperLinks“), die zu weiteren Informationen zu der Veranstal-
tung im Internet führen. Um die „Links“  nutzen zu können, muss Ihr PC/Laptop mit dem Internet verbunden sein. 
 

Diese Liste wird erstellt von Helga Gärtner und Günther Piper im Rahmen der Kulturbörse des Senioren-Netzwerks 
Lindenthal sowie der Initiative „ANiS - Aktive Nachbarschaft im Stadtdorf Braunsfeld und angrenzenden Straßen“ . 
Sie erscheint zum 1.Montag im Monat und wird per E-Mail verteilt. Für Eintragung in den Verteiler sowie für 
Anregungen oder Kritik schreiben Sie bitte eine E-Mail an Kulturliste@arcor.de .  
Die Verfasser übernehmen keine Haftung für die Richtigkeit der Eintragungen und Inhalte der verlinkten WebSites. 

                                                 
1 Hauptsächlich im Westen Kölns oder an Orten, die von dort leicht erreichbar sind. 

Köln-Lindenthal 
www.seniorennetz 
werke-koeln.de 
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AAkkttiivvee  NNaacchhbbaarrsscchhaafftt    

iimm  SSttaaddttddoorrff  BBrraauunnssffeelldd  
uunndd  aannggrreennzzeennddeenn  SSttrraaßßeenn  

  

wwwwww..AANNiiSS--BBrraauunnssffeelldd..ddee    

Der besondere Tip: 
 

 

„ KölnTag“ : Freier  Eintr itt für  Kölner  in Kölner  Museen 
immer am 1. Donnerstag im Monat; im März: 04.03.2010;  Sonderprogramm ... hier klicken 

 
 

Besondere Konzerte der Hochschule für  Musik und Tanz (HfMT) Köln   s. S. 5 
Auswahl Konzerte in Köln ... hier klicken   -   Gesamtprogramm ... hier klicken 
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Musik 
 
 

Kölner  Philharmonie 
Bischofsgartenstr. 1,  50667 Köln; Tel.: 0221.20408-0 

Wegbeschreibung ... hier klicken 
Gesamtprogramm ... hier klicken 

 
Jeden Donnerstag 
12:30 - 13:00Uhr  
 

Philharmonie-Lunch   
Programm... hier klicken 
 

 
 

Meist Proben des Gürzenich-Orchesters, 
anderer Orchester oder Künstler, die kurz 
danach in Köln auftreten. 
 

... und danach rauf ins Museums-Café; mit 
alten oder neuen Bekannten, mit Mozart im 
Ohr, Blick auf die Hohenzollernbrücke,  
Kuchen und Kaffee und ... einem guten 
Gespräch oder einer Verabredung in die 
nächste Woche. 

 

C. Bechstein Centrum Köln 
Opernpassagen, Breite Str. 72, 50667 Köln; Tel.: 0221.925850- 0 

Wegbeschreibung ... hier klicken 
Gesamtprogramm ... hier klicken 

 

Der Eintritt zu den hier aufgeführten Konzerten ist frei 
 

Donnerstags 
17:00 Uhr  
 

Young Professionals  
 

Eintritt frei 
 

Studierende der Hochschule für Musik 
Köln/Pre College Cologne (Leitung Prof. 
Ute Hasenauer) stellen sich vor. 
Kammermusikwerke mit den jüngsten 
Studierenden der Hochschule für Musik und 
Tanz Köln. 
 

Samstags 
13:00 Uhr  
 

JAZZbyBechstein 
 

Eintritt frei 
 

„Kleine Konzerte“  großartiger Jazzsolisten,  
-trios und anderer Formationen 

 

Basilika St. Aposteln 
am Neumarkt (Westseite): Tel.: 0221-92 58 760 

Wegbeschreibung, hier klicken 
 

Jeden Sonntag  
16:00 -16:30 Uhr  
(Ausnahmen: Karne-
valssonntag und 
Sonntag des CSD). 

 

Sonntagsmusik in St. Aposteln 
 

Eintritt frei.  
 

Über Ihre Spende freuen sich die  
Freunde der Kirchenmusik an St. Aposteln 
e.V 
 

 

 

Klassische, 
moderne, ein-
heimische oder 
fremdländische 
Melodien, laden 
in die heiligen  
Mauern unserer 
Basilika ein. 

Eintritt 
kostenlos 
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Villa Ignis Köln 
 Innenstadt Nord, Elsa-Brändströmstr. 6; Tel. 0221-725105 

Wegbeschreibung: hier klicken (U-Bahnstation Reichenspergerplatz) 
Gesamtprogramm ... hier klicken 

 
Jeden Sonntag 
Einlass ab 15 Uhr  
ab 18:00 Uhr  
offene Jamsession 
 

Jazznachmittag in der  Villa Ignis 
 

Programm ... hier klicken 
 

Eintritt frei 
 

Konzerte ausgewählter kleiner  
Formationen in entspannter Club-
Atmosphäre: 
Alex Schimmeroth &  fr iends 
Peter  Protschka &  fr iends 
Chr istoph Möckel " Ebene 0"  
 

Jeden ersten 
Mittwoch im 
Monat 
Einlass 19:00 Uhr  

„ Leckerbissen der  russischen Musik und 
Küche“  

                            
 

Russland ist näher als Sie denken. Sie kön-
nen in Köstlichkeiten wie Borschtsch,  
Pelmeni und anderen russischen Genüssen 
schwelgen.  
Dazu spielen Natascha und ihre Freunde 
russischen Lieder und Melodien. Lassen Sie 
sich von der "russischen Seele" bezaubern.  
 

Mehr Informationen ... hier klicken 
 

Freitag 
05.03.2010 und 
26.03.2010 
Einlass 19:00 Uhr  
 
 

„ Polnische Kultur  vom Feinsten“  

 
 

05.03.2010 
Jan Bledowski Chopin Volks Tr io  
spielt Chopin als Volksmusik 
 

26.03.2010 
S
awomir  Olszamowski spielt Chopin 
 
Mehr Informationen ... hier klicken 
 

 

Café L ibresso 
Das Caféhaus mit Flair  im Herzen von Köln 

Fleischmengergasse 29, 50676 Köln; Tel.: 0221-23 73 79  
Wegbeschreibung hier klicken 

 

Sonntag 
07.03.2010 
Einlass 10:00 Uhr  
Beginn 11:00 Uhr  
 

CATs N FRUITS –  
weird wor ld music &  violin toy loops  
Katy Sedna &  Herr  Weber  

 

 

Togoische Lieder, portugiesische Fados, 
indische Ragas, französische Kinderlieder 
sowie eigene Kompositionen in singer-
songwriter Tradition, werden verschmolzen 
mit Balkan Folklore, der minimal music und 
toy music-production. 
 

Katy, ein Kind aus verschiedenen Kulturen. 
Aufgewachsen in Europa, Afrika und 
Amerika singt in den Sprachen der Länder, 
in denen sie gelebt hat, sowie neuarrangierte 
eigene Kompositionen. Herr  Weber  spielt 
Violine, ein Baby Piano, ein Buch, Bass 
und verschiedene Schlaginstrumente. 
 

 

&  Gaumenfreuden nach 
Hausfrauenart aus der 
polnischen Küche.  
 

Eintritt frei 

Eintritt frei 

 
 
Eintritt frei; 
in der Pause 
wird für die 
Künstler 
gesammelt 

 
Eintritt frei; 
in der Pause 
wird für die 
Künstler 
gesammelt 
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WDR – Funkhaus Wallrafplatz 
Wallrafplatz 5, 50667 Köln 

Wegbeschreibung ... hier klicken 
 
 
 
 
 

Samstag 
06.03.2010 
14.00 Uhr  

Shopping-Konzer te    
Funkhaus Wallrafplatz  
Der Eintritt ist frei 
  

„ Barock meets Jazz“  
. 

Die Blechbläser  des WDR Rundfunk-
orchesters zeigen auf höchstem Niveau, 
wie sich Barock mit Jazz kombinieren lässt. 
Gespielt wird nicht nur Barockes auf 
Barockinstrumenten, sondern auch 
Jazzstücke, komponiert vom WDR Big 
Band-Trompeter K laus Oster loh. 
 

Samstag 
27.03.2010 
14.00 Uhr  

„ Wer  hat Angst vor  Geige und Bass?“  
 

Duos für Violine und Kontrabass 
Mitwirkende: Ania Brodka und Martin 
Langgar tner   
 

 

Hochschule für  Musik und Tanz (HfMT) Köln 
Unter Krahnenbäumen 87, 50668 Köln 

Tel.: 0221 - 912818 - 0  
Aktuelles Gesamtprogramm … hier klicken 

Wegbeschreibung     hier klicken 
 

Freitag 
05.03.2010 
20:30 Uhr  
 

JAZZLINES - Diplomkonzer t Violine 
 

" Improvisation und Per formance"  
 

Studiotheater (Köln) 
Turmstraße 3-5, 50733 Köln 
Telefon: 0221 / 221 912 818 
 

KVB-Linien 12 + 15/Haltestelle Florastr. 
(Baudristr. -> Baudriplatz -> Turmstr.) 
 

Eintritt: 5,-€ 
 

mit Axel Lindner, Jazz-Violine, Klasse 
Michael Gustorff 
Mitwirkende: 
Das Klangregime 
" Das Blaue Vom Himmel"  
Hot Club De Cologne 
als Gäste: Constantin Herzog (Kontrabass), 
Kurt Fuhrmann (Schlagzeug)  
Yasha Wang (Tanz) 
In Zusammenarbeit mit dem Zentrum für 
Zeitgenössischen Tanz 

Samstag 
06.03.2010 
18:00 Uhr  

" Celloversum"  
 

HfMT-Konzertsaal  
 

Eintritt frei 
 

Konzert der Cello Big Band und der Cello 
Combo der Rheinischen Musikschule 
Köln.  
Leitung: Ulrike und Gunther Tiedemann. 
 

Sonntag 
07.03.2010 
18:30 Uhr  
 

Orchesterkonzer t 
 

Fronleichnamskirche 
 Machabäerstraße 39-47, 50668 Köln 
 

KVB-Haltestelle Dom und DB-Hbf  
Ausgang Breslauer Platz  
(Johannisstr. ->-Machabäerstr.) 
 

Eintritt:frei 
 

Kammerorchester der Hochschule für 
Musik und Tanz Köln  
Leitung: Valentin Kunert, Klasse Prof. 
Gernot Sahler 
G. Ph. Telemann: Ouverture in fis 
C.Ph.Em. Bach: Sinfonie Nr. 2 
A. Corelli: Concerto grosso in D 
 

Montag 
08.03.2010 
19:30 Uhr  
 

Klavierabend 
 

HfMT-Kammermusiksaal (Köln) 
  

Eintritt: frei 
 

mit Studierenden der Klasse Prof. Nina 
Tichman 
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Donnerstag 
11.03.2010 
20:00 Uhr  

JAZZLINES - Diplomkonzer t 
 

Alte Feuerwache (Köln) 
Melchiorstraße 3, 50670 Köln 
Wegbeschreibung ... hier klicken 
 

Eintritt: frei 
 

Eine Verbindung von Sprache und Musik 
Abschlusskonzert der Hochschule für 
Musik und Tanz Köln von Kurt Fuhrmann 

Donnerstag, 
18.03.2010 
19:30 Uhr  
 

Tanzabend 
 

Studiotheater (Köln) 
Turmstraße 3-5, 50733 Köln 
Telefon: 0221 / 221 912 818 
 

KVB-Linien 12 + 15/Haltestelle Florastr. 
(Baudristr. -> Baudriplatz -> Turmstr.) 
 

Eintritt frei 
 

Choreographieprojekt 1. und 2. Studienjahr 
Choreographische Leitung: Kazue Ikeda 

 

Freitag 
19.03.2010 
19:30 Uhr  

Orator ienkonzer t 
 

Trinitatiskirche 
Filzengraben 6, 50676 Köln 
 

KVB-Linien 1,7,9 Haltestelle Heumarkt 
(Heumarkt -> Am Malzbüchel -> Filzgraben) 
  

Eintritt: frei 
 

Johann Sebastian Bach: Matthäuspassion 
BWV 244 (am 325. Geburtstag J. S. Bachs) 
mit Solisten der Hochschule für Musik und 
Tanz Köln und der Hochschule für 
Kirchenmusik Dresden:  
Leitung: Prof. Reiner Schuhenn und Prof. 
Dr. Christfried Brödel 

Samstag 
20.03.2010 
19:00 Uhr  

Kammermusikkonzer t 
Rising Stars - Alban Berg Quartett  
 

HfMT-Kammermusiksaal (Köln) 
 

Eintritt frei 
 

Das Alban Berg Quartett präsentiert 
Rising Stars an der Hochschule für 
Musik und Tanz Köln 

Mittwoch 
31.03.2010 
19:30 Uhr  

Konzer texamen Viola 
 

HfMT-Kammermusiksaal (Köln) 
  

Eintritt frei 
 

mit Vay Baptiste, Klasse Prof. 
Antoine Tamestit 
Werke von Bach, Hoffmeister, 
Schumann, Ligeti und Brahms 
 

Dienstag 
06.04.2010 
09:30 und 
18:00 Uhr  

Semestereröffnung 
  

HfMT, Unter Krahnenbäumen 87, 50668 Köln 
 

Semestereröffnungsgottesdienst: 
·  9.30 Uhr, Fronleichnamskirche der 

Ursulinen, Machabäerstrasse 39-45 
 

Feierliche Semestereröffnung: 
·  18.00 Uhr, Konzertsaal 

 

Eintritt frei 
 

 
Gottesdienst: Gestaltung: Studierende des 
Studienganges Ev. Kirchenmusik; Liturgie: 
Superintendent Dr. Thomas Hübner. 
 

Semestereröffnung: Vorstellung der 
Hochschul- und Semesterprojekte, Ehrung 
von Wettbewerbspreisträgern, Vorstellung 
neuer und Verabschiedung von pensionier-
ten Professoren/innen und Mitarbeiter/ 
innen. Musikalische Gestaltung mit 
"Raritäten der Musikgeschichte". 
Anschließend Umtrunk im Foyer. 
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Galer ien - Ausstellungen 
Museen und Sonderausstellungen 

sowie aktuelle Vor träge und Begleitveranstaltungen im Januar  
 
 

„ KölnTag“  im März am Donnerstag, 04.03.2010 
 

An jedem 1. Donnerstag im Monat freier  Eintr itt in die ständigen Sammlungen der Kölner Museen für die 
Bürgerinnen und Bürger Kölns; die Sonderausstellungen sind z.T. verbilligt. 

Eine gute Gelegenheit, umsonst und in Ruhe in ein Museum zu schnuppern, das einem/r bisher fremd oder zu 
teuer war. Die Museen sind bis 22:00 Uhr  geöffnet. 

 

 
Römisch-Germanisches Museum 

Roncalliplatz 4, 50667 Köln 
Tel. 0221-221/2 44 38 und 221/2 45 90 

 
Bis 14.03.2010 Der  Goldglastisch von Caesarea 

 

                                        
 

 
Bei Ausgrabungen in der römischen Hafen-
stadt Caesarea Maritima, bekannt durch ihre 
Nennung in der Apostelgeschichte, wurde 
2005 ein einzigartiger spätrömischer Tisch 
aus Goldglasmosaik gefunden. Der Gold-
glastisch gehörte zur Ausstattung einer herr-
schaftlichen Villa am Rand der berühmten 
Stadt des Herodes. 

Ab 18.03.2010 Landesausstellung „ Fundgeschichten. 
Archäologie in Nordrhein-Westfalen“  
 

Archäologische Landesausstellung, die alle 
fünf Jahre die neuesten Funde und Ausgra-
bungen in Nordrhein-Westfalen präsentiert. 
Mit seinen Bodendenkmälern, den im Bo-
den bewahrten materiellen Spuren unserer 
Geschichte, gehört NRW zu den kulturhis-
torisch bedeutenden Regionen Europas. 
Weltrang besitzen Millionen Jahre alte 
Pflanzen und Tierfunde. 
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Wallraf-Richar tz-Museum &  Fondation Corboud 
Obenmarspforten (am Kölner Rathaus) 

50667 Köln 
Telefon 0221-221.2 11 19 
Straßenbahn: Heumarkt  

 

Eintr ittspreise: Ständige Sammlung  € 5,80 
1. Donnerstag im Monat Eintritt frei für Kölner 

Gesamtprogramm … hier klicken 
 

05.02. bis 25.04.2010 Erde, Luft und Wasser  - Dokumente einer  
faszinierenden Reise.  
Edward T. Comptons Skizzenbuch einer  
Eifelwanderung 
 

 
 

18 Jahre alt ist Edward Th. Compton, als er 
im Frühsommer 1868 zu einer Wanderung 
durch die Eifel aufbricht. Ob bei strahlen-
dem Sonnenschein oder drohendem Gewit-
ter, der junge Autodidakt malt die durch-
querten Passagen spontan und ohne detail-
lierte Vorzeichnungen. So entsteht ein mit 
lockerer Hand gemaltes Reisetagebuch, eine 
einmalige Dokumentation der Kulturland-
schaft Eifel. Comptons Aquarelle zeichnen 
sich durch große topographische Genauig-
keit aus. Auch rund anderthalb Jahrhunderte 
später wecken Comptons Impressionen die 
Lust, es ihm nachzutun und auf seinen 
Spuren durch die Eifel zu wandern 

 

Museum Ludwig 
Heinrich-Böll-Platz, 50667 Köln,  Tel. 0221-221.26165 

Wegbeschreibung ... hier klicken 
 

Öffnungszeiten:   Dienstag bis Sonntag: 10:00 – 18:00 Uhr; 
 jeden ersten Donnerstag im Monat 10:00 – 22:00 Uhr 

Eintr ittspreise: Jeden ersten Donnerstag im Monat (KölnTag) kostenlos für Kölner/innen 
 ab 17:00 Uhr nur 4,50 € Eintritt für die Sonderausstellungen 
 
Donnerstag,  
04.03.2010 
19:00 Uhr  

Kabarett – „ Kunst Aufräumen“   
von und mit Ursus Wehrli,  
 

Kino im Museum Ludwig 

Ursus Wehrli räumt Kunst auf - so auch an 
diesem Abend im Museum Ludwig. Sein 
Buch „Kunst Aufräumen“ ist zum interna-
tionalen Bestseller avanciert. Er gewährt 
nun live Einblick in seine Arbeit, indem er 
Kunst aufräumt. Ob Klee, Mondrian, Ma-
tisse oder Picasso: Alle werden getreu dem 
menschlichen Ordnungswahn neu sortiert - 
platzsparend und übersichtlich! Was dabei 
herauskommt, sind neue Kunstwerke, die 
sich durchaus mit ihren "unordentlichen" 
Vorbildern messen lassen können! Wehrli 
eröffnet eine neue Sichtweise auf die Kunst, 
erläutert seine Sicht von Ordnung und 
Chaos und erklärt, warum die Methode 
funktioniert und wenn nicht, warum es 
trotzdem Spass macht. Kunst Aufräumen ist 
Therapie für verzweifelte Kunstkritiker und 
eine Offenbarung für Kunstliebhaber - die 
verspielt-absurde Lösung, wenigstens dort 
Klarheit zu schaffen, wo es am wenigsten 
Sinn macht! 
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Bis 28.03.2010 
 

Sonderausstellungen  Museum Ludwig 
 
 
 
 
 

                                         
 

Neben der ständigen Ausstellung von Kunst 
des 20. Jahrhunderts und der Gegenwart, 
finden immer besondere Ausstellungen zu 
Schwerpunkten dieser Zeit statt.  
 

Eine der weltweit größten Sammlungen der 
Russischen Avantgarde befindet sich im 
Museum Ludwig. Die Kunstwerke Leni 
Hoffmanns (geb. 1962) eröffnen dazu eine 
außergewöhnliche Parallele.  
 

Bis 11.04.2010  

 

                                               

                                                    
 

 
Das Museum Ludwig zeigt eine Auswahl 
von etwa 60 Spitzenwerken der Fotografie 
des 20. Jahrhunderts. Ab dem 1. August 
2009 werden diese in einer neu 
eingerichteten Galerie ausgestellt 

 

Museum für  Ostasiatische Kunst 
Universitätsstr. 100, 50674 Köln; Tel 0221-221-28608 

Wegbeschreibung: KVB Linie 1 und 7 bis zur Haltestelle Universitätsstraße 
 

Öffnungszeiten:  Dienstag bis Sonntag 11:00-17:00 
    jeden ersten Donnerstag im Monat 11 - 22 Uhr (KölnTag) 
    Montag geschlossen 
 

Eintr ittspreise:   Dauersammlung   4,20 €, Sonderausstellung zusätzl. 6,50 €  
 
20.02. - 23.05. 2010  
 
Vor träge und 
Führungen: 
 

Donnerstag,  
04. 03.2010 
18.30 Uhr  
Kostenlose Führung 
 
Sonntag, 
07.03.2010 
14.03.2010 
21.03.2010 
28.03.2010 
jeweils 12:00 Uhr  
 

Sonderausstellung: 
„ Bhutan Heilige Kunst aus dem Himalaya“  
 

Mehr Informationen zu Führungen und 
Veranstaltungen ... hier klicken 
 
 

 
 

Die Ausstellung präsentiert Kloster- und Tempel-
schätze, die noch heute im aktiven buddhistischen 
Ritual eingesetzt werden und daher nur bei speziellen 
Zeremonien für die Augen der Öffentlichkeit 
zugänglich sind. 
 

Das zwischen Indien und China gelegene 
Königreich Bhutan ist das einzige Land der 
Welt, in dem die tantrische Form des Bud-
dhismus die Staatsreligion bildet. Die Re-
gierung misst ihren Erfolg nicht nur am 
materiellen Aufschwung, viel-mehr hat sie 
das „Bruttosozialglück“  der rund 700.000 
Bewohner und den Umweltschutz zur 
wichtigsten Leitlinie erklärt.  
 

Zwei Mönche aus Bhutan begleiten die 
Ausstellung und bieten den Besuchern mit 
zwei täglich stattfindenden buddhistischen 
Reinigungszeremonien die seltene Gelegen-
heit, die religiöse Praxis des tantrischen 
Buddhismus unmittelbar zu erleben. Außer-
dem werden sie in der Ausstellung über 
mehrere Wochen ein Sand-Mandala streuen. 
Die rituellen Cham-Tänze, ein weiterer As-
pekt des religiösen Lebens Bhutans, werden 
durch Filmaufnahmen lebendig. 

Buddha Aksobhya,  
22 cm hohe Figur aus ver-
goldetem Silber, 18. Jhrh. 
Aksobhya residiert als 
Repräsentant der  Weis-
heit und der  Vergebung 
im östlichen Abhirati 
Paradies....mehr 

Meisterwerke aus der  
Fotografischen Sammlung  
 

Eine neue Galer ie für  die 
Fotografie 

Leni Hoffmann 
RGB 
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Museum für  Angewandte Kunst (MaK) 
An der Rechtschule 1,  50667 Köln, U-Bahn, Bus: Station Hauptbahnhof 

Tel.  0221-2582809 
 

Öffnungszeiten:  Dienstag - Sonntag 11:00-17:00 Uhr;  
    jeden ersten Donnerstag im Monat bis 22:00 Uhr; Führung um 18:00h 
Eintr ittspreise   Ständige Sammlung (inklusive Designabteilung): Erwachsene: 4,20 €  
    Sonderausstellungen je 3,- € 
 
MAK -  
Dauerausstellung 
 

 

 
 

Die neue Designabteilung bietet erstmals 
die Möglichkeit, Design nicht isoliert, 
sondern in enger Beziehung zu Werken der 
Bildenden Kunst zu betrachten.  
Die Ausstellung - führt die komplexen 
Verflechtungen der industriellen 
Formgebung mit den zeitgleichen 
künstlerischen Entwicklungen vor dem 
Hintergrund der Zeit- und Kunstgeschichte 
vor Augen. 
 

Jeden ersten 
Sonntag im Monat  
ab 10:00 Uhr  

Holtmann´s im Museum für  Angewandte 
Kunst   Tel. 0221-27 79 88 60 
 

Kunst + Frühstück 
2,50 € für ein kleines bzw. 
5,--  € für ein normales Frühstück 
 

 
 

„Kunst sollte hungrig geschaffen und satt 
genossen werden“  
 

MaK-
Sonderausstellungen 
bis 25. 04. 2010 
 

„ Meissen -  
Barockes Porzellan in Köln“  
 

Anlässlich des 300-jährigen Gründungs-
jubiläums der Meissener Manufaktur präsen-
tiert das MaK eine hochkarätige Porzellan-
Sammlung aus rheinischem Privatbesitz, die 
bislang noch nie ausgestellt wurde. 
. 

Die bedeutendste europäische Porzellan-
manufaktur des 18. Jahrhunderts wurde am 
23. 01.1710 gegründet. Das „weiße Gold“  
aus Sachsen sollte bald zum begehrtesten 
Luxusgut der europäischen Fürstenhöfe 
avancieren.  

MaK-
Sonderausstellung 
19.01 – 21.03.2010 
 
 
 
 
 
 

„ Montags beim Papst“  
 

Walter Papst 
Design-Avantgardist der  
deutschen Nachkriegszeit. 

Der Designer und Zukunftsforscher Walter 
Papst unterhielt von 1957 - 1974 ein Atelier 
für Industriedesign und Produktentwicklung 
in Köln. Mit dem legendären „Dreibein-
Stuhl“ , der zu unterschiedlichen Sitzhal-
tungen animierte, schlug Walter Papst 1954 
ein neues Kapitel in der Schulmöbelwelt 
auf. Die Ausstellung zeigt neben Prototypen 
und Originalen auch die Neuauflage des 
dreibeinigen Holzstuhls, der zu einer 
Design-Ikone wurde.  

Zahlreiche - z.T. 
kostenlose  - Vorträge 
zu den Themen der 
ständigen und Sonder-
Ausstellung 

Eines der schöns-
ten Museumscafés 
in Köln 
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Villa Ignis Köln 
 Innenstadt Nord, Elsa-Brändströmstr. 6; Tel. 0221-725105 

Wegbeschreibung ... hier klicken (U-Bahnstation Reichenspergerplatz) 
Gesamtprogramm ... hier klicken 

 
Bis  30.04.2010 
 

Öffnungszeiten:  
Mi. & So. 15-18 Uhr 
sowie während der 
anderen Veranstal-
tungen und nach 
telefonischer Verein-
barung 

Ausstellungen  
Polnische Plakatkunst (Innen)  
&   
Skulpturen von Helen Efe Doghor-Hötter  
(Außen) 
 
Eintritt frei 
  

 
 

Museum Schnütgen 
Cäcilienstraße 29-33,  50667 Köln,  Tel.: 0221/221–23620 

 
Geschlossen  
bis zum Ende  
des Umbaus im 
Herbst 2010 

Museum Schnütgen 
 

 
 

Das Museum Schnütgen ist einer der 
bedeutenden Plätze für die Erforschung 
und Ausstellung mittelalterlicher Kunst in 
Europa. Im einzigartigen Ambiente des 
mittelalterlichen Kirchenbaus und 
zukünftig darüber hinaus im neuen Anbau 
kann der Besucher ab Frühjahr 2010 
wieder die Kunst vom frühen Mittelalter 
bis zum Ausgang des Barock erleben. 
 

 

Kölnisches Stadtmuseum 
Zeughausstraße 1-3, 50667 Köln; Telefon 0221 - 221 25789 

Wegbeschreibung ... hier klicken (U-Bahnstation Apellhofplatz) 
Öffnungszeiten: Dienstag 10–20 Uhr , Mittwoch bis Sonntag 10–17 Uhr, Montags geschlossen, jeden ersten 

Donnerstag im Monat 10–22 Uhr (an Feiertagen 10–17 Uhr) 
Eintrittspreise:Ständige Sammlung 4,20 €, ermäßigt 2,60 €   

Kombiticket € 5,00, ermäßigt € 3,00 
 

 
27.02. - 11.04.2010 

Sonderausstellungen: 
 

„ Karneval instandbesetzt“ ?  
25 Jahre Stunksitzung 

 

 
Politik, Protest, Provokation und 
Persiflage.   

Helen Efe 
Doghor-
Hötter, Nigeria 
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Käthe Kollwitz Museum 
 

Öffnungszeiten: Di-Fr 10:00 - 18:00 Uhr, Sa/So und an Feiertagen 11:00 - 18:00 Uhr, 
Mo geschlossen  

Eintrittspreis: EUR 3,00 
 

12.03.-09.05.2010 " aus/gezeichnet/zeichnen"  
  

Eine Ausstellung der Akademie der Künste 
Berlin in Zusammenarbeit mit dem 
Käthe Kollwitz Museum Köln 

Die Ausstellung stellt den gewandelten Be-
griff von Zeichnung in der bildenden Kunst 
zur Diskussion. Im Vordergrund steht die 
autonome Funktion des Zeichnens in der 
künstlerischen Praxis. Neben traditionellen 
Verfahrensweisen verdeutlichen photogra-
phische und digitale Konzeptionen sowie 
Mischformen die enorme Spannweite des 
zeitgenössischen Zeichnungsbegriffs. 
 

 

Bürgerzentrum Ehrenfeld (BÜZE) 
Venloer Str. 429, 0221 542111 

KVB-Linien 3 + 4  -  Haltestelle Leyendecker Str. 
 
13.03. – 02.05.2010 
 
Samstag 
13.03.2010 
15:00 Uhr  
 

Fotoausstellung: „ I  belong to...“  
Fotografie: Bernd Rost 
 

Austellungseröffnung 

 

 

Skulpturenpark Köln 
Eingang Riehler Straße,  D-50668 Köln,; Tel.: 0221-33668860 

Wegbeschreibung ... hier klicken 
 
 

Bis Apr il 2011 
�

10:30 – 17:00 Uhr 

Sonderausstellung 
 

Eintritt frei (kosten- 
lose Führung jeden  
ersten Samstag im 
Monat)  

Der Skulpturenpark, ist das kulturelle 
Highlight im Norden der Stadt, eine Oase 
der Ruhe - und der Kunst. Hier entstand 
durch Dr. Michael und Dr. Eleonore Stoffel 
eine Parkanlage der besonderen Art.  
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Literatur   -  Lesungen  -  Vor träge 
 
 

DOMFORUM 
Domkloster 3, 50667 Köln;  Tel. 0221-92584720 

Wegbeschreibung  hier klicken 
 

Eintr ittspreise:  Zahlreiche Veranstaltungen sind kostenlos; sonst ca. 5,- € 

Anfangsszeiten: Vorträge und Lesungen: 19:30Uhr; andere Veranstaltungen weichen ab ... hier klicken 
 

Tägliche  
Veranstaltungen; 
Verschiedene 
Anfangszeiten: 
 

... hier klicken 

Zahlreiche Veranstaltungen, Filme, 
Vor träge, Musik, Führungen etc. 
 

s. Kalender rechts oder  
WebSite: DOMFORUM   

 

Für Themenauswahl... hier klicken 
 

Religion, Spiritualität 
Musik und Literatur 
Kinder und Familien 
Führungen 
Film 
Gott und die Welt 
Führungen  
Beratung, Gespräche  
Raum der Stille  
Treffpunkt und Information 
„ Verse im Freiraum“  

Programmvorschau: 
 

 
  

 

 März 2010  
Mo DiMiDo Fr SaSo 
1 2 3 4 5 6 7 
8 9 10 11 121314 
15 1617 18 192021 
22 2324 25 262728 
        

 

Für Informationen zu Veranstaltungen an 
einem bestimmten Tag oder zu einem 
bestimmten Thema einfach im Kalender das 
Datum oder ein Stichwort in der Themen-
liste (links) anklicken. Der Laptop/ PC muss 
dazu – wie bei allen Links - mit dem 
Internet verbunden sein. 

 
 

Kultursalon Freiraum Köln-Sülz 
Gottesweg 116a, 50939 Köln; Tel 0221 / 823 12 40 

Wegbeschreibung ... hier klicken  
Gesamtprogramm ... hier klicken 

 
Dienstag 
09.03.2010 
20:00 Uhr  

„ Im Freiraum vorgelesen ...“  
„ Essays“  von Michel de Montaigne 
vorgelesen von Norber t K lein 
 

mehr ... hier klicken 
 

Eintritt 3,-€ 
 

 

Sonntag, 
21.03.2010 
20:00 Uhr  
 

Verse im Freiraum:  Norber t K lein 
liest Gedichte der  Gegenwar t 
 

mehr ... hier klicken 
 

Tickets 3,- € 
 

... diesmal junge deutsche Lyrikerinnen 
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Café L ibresso 
Fleischmengergasse 29, 50676 Köln; Tel.: 0221 - 23 73 79 

Wegbeschreibung hier klicken 
Öffnungszeiten: Mo. - Sa. - 10:00 - 24:00 - So. und Feiertage 13:00 - 23:30 

 
Sonntag 
14.03.2010  
Einlass ab 10:00 Uhr  
Beginn 10.30 Uhr  

Lesung: 
 

„ Auf meinen Spuren“  
 

Eintritt frei 

Teilnehmerinnen und Teilnehmer 
der Schreibwerkstatt von Marianne Riefert-
Miethke schreiben über Ihr Leben  
Moderation: Marianne Riefert-Miethke 

Sonntag 
21.03.2010  
 

Einlass ab 10:00; 
Beginn 11.00 h 

Das Werk ‚Utopia’  des Thomas Morus 
 

Vortrag von Dr . Peter  Wieners  
mit anschließender Diskussion 
Moderation PD Dr. Hermann-Josef Scheidgen 

 

Eintritt 3,--/ 2,50 € 

Braucht eine Gesellschaft Utopien, etwa als 
Richtwert und Ansporn? Kann die Utopie 
des Thomas Morus beim Entwurf eines 
wünschenswerten Gesellschaftssystems 
behilflich sein? 
Die Gesellschaftsordnung von „Utopia“  
soll in seiner Grundstruktur, aber auch 
anhand von Einzelaspekten menschlichen 
Zusammenlebens erläutert werden. 
 

Sonntag 
28.03.2010  
 

Einlass ab 10:00; 
Beginn 11.00 h  

„ Die Geschichte eines Mordes“  
 

Ernst David Kaiser  
 

Der große Dichter Hermann Broch schrieb 
1947 zu Kaisers Manuskript: „…es will 
mir scheinen, dass noch niemals ein 
Irrsinnsfall so präzis und tief geschildert 
worden ist wie hier… man darf wohl von 
einem Kunstwerk sprechen.“   
Der Herausgeber Helmut Braun stellt die 
Lebensgeschichte des jüdischen Autors 
und die Odyssee seines Manuskriptes vor 
und liest aus dem soeben erschienenen 
Roman.  

 
 

I talienisches Kultur institut Köln  
50931 Köln, Universitätsstr. 81; Tel. 0221-9405610 

 

Wegbeschreibung ... hier klicken 
Gesamtprogramm ... hier klicken 

 

Aus organisatorischen Gründen bitten wir um unverbindliche Voranmeldung: 
Tel. (0221) 9405610 oder iiccolonia@esteri.it  

 
Mittwoch 
24.03.2010 
19.30 Uhr  
 

„ Künstler  der  Romantik in Rom“  
 

 

Als sich 1810 eine junge Künstlergruppe 
aus Wien mönchsgleich im verlassenen 
Kloster S. Isidoro in Rom niederließ, 
begann eine neue Blütezeit deutscher 
Malerei. 

Vortrag von 
Dr . Vera 
Leuschner  
 

Eintritt frei 
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GOLDMUND-LiteraturCafé � Restaurant 
50823 Köln-Ehrenfeld Glasstraße 2; Tel./Fax: 0221 - 5341584 

Wegbeschreibung: hier klicken 
(Gegenüber dem S-Bahnhof Ehrenfeld)  

 

Der Eintritt zu den hier aufgeführten Veranstaltungen ist frei;  
es wird jedoch um die Bestellung eines Getränkes vor der Lesung.gebeten. 

In der Konzertpause wird für die LeserInnengage gesammelt  
 

Montag,  
08.03.2010 
19:00 Uhr  
 
 

Montag 
22.03.2010 
19:00 Uhr  

„ Stimmungsgeschenke“  
 

Lesung mit Irmgard Lobach 
 

http://www.irmgard-lobach.de    
 
Die myster iöse Frau"  oder   
" wie myster iös dar f die L iebe sein?“  
Ewa Kowalczyk liest aus dem Werk des 
lateinamerikanischen Autors Ronaldo Arenas  
 

Ihre Leidenschaft sind witzige Wortspiele. 
Also die Fähigkeit geistreicher Erkenntnisse 
und Kombinationen. Das Buch ist z.T. als 
Tagebuch verwendbar da es ein interaktives 
Lesekonzept beinhaltet. 
 

Reinaldo Arenas  Werke sind 
geheimnisvoll, spannend und düster. Den 
wilden Phantasien der Unterdrückten gibt 
Arenas Ausdruck, weil er ihnen nicht die 
Zügel der realistischen Erzählweise anlegt. 

 

Bürgerzentrum Ehrenfeld (BÜZE) 
Venloer  Str . 429, 50825 Köln; Tel. 0221-542111 
KVB-Linien 3 + 4  -  Haltestelle Leyendecker Str. 

Wegbeschreibung ... hier klicken 
Gesamtprogramm ... hier klicken 

 
Freitag 
05.03.2010 
20:00 Uhr  

Escht Kabarett: „ In der  Goulaschkanone“  
6 verschiedene Künstler im 15-min-Takt 
Schirmherr: Heinrich Pachl 
Im kleinen Saal 
 

Eintritt 5,-€ 
 

Die Reihe " Escht Kabarett" fördert und 
fordert den Nachwuchs und Seitenein-
steiger – bietet die Chance zum Start auf der 
kabarettistischen Bühne Köln's. 
 

Dienstag 
09.03.2010 
20:00 Uhr  
 
 
 
 
 
Montag 
15.03.2010 
20:00Uhr  

Escht Lesung:, "Fluchtpunkt Kar ibik" 
Der Kölner Journalist, Hans Ulr ich Dillmann, 
stellt sein Buch vor, das er zusammen mit 
Susanne Heim verfasst hat. 
 

im Cafe des BÜZE – Eintritt 5,-€ 
mehr... 
 
 
 

Stefan Reusch und die Ableser  
Ein vergnüglicher Leseabend 
im Cafe des BÜZE - Eintritt frei 

Eine Jüdische Siedlung in der  Kar ibik 
Im Juli 1938 bot der Diktator der Domini-
kanischen Republik, General Rafael Trujillo 
an, 100.000 jüdischen Flüchtlingen Asyl auf 
der Karibikinsel zu gewähren. Der General 
wollte durch diese Maßnahme die Bevölke-
rung seines Landes „aufhellen“ . Als kaum 
ein Land noch Flüchtlinge aufnehmen woll-
te, bot diese Offerte für viele Verfolgte die 
Hoffnung auf ein neues Leben. Der Aus-
bruch des Zweiten Weltkriegs verhinderte 
eine Emigration im großen Stil, doch im-
merhin gelang es, eine kleine Gemeinde 
nach Vorbild der israelischen Kibbuzim 
aufzubauen, deren Spuren im Badeort Sosuá 
heute noch zu besichtigen sind. In diesem 
spannenden Buch bringen uns die Autoren 
ein weitgehend unbekanntes Stück jüdi-
scher, deutscher und lateinamerikanischer 
Geschichte näher. 
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WDR – Funkhaus Wallrafplatz 
Wallrafplatz 5, 50667 Köln 

Wegbeschreibung ... hier klicken 
 
Donnerstag 
04.03.2010 
20:00 Uhr  

WDR5-Funkhausgespräche 
„ Gesamtschule reloaded“  
Warum eine alte Idee immer neue Freunde 
findet. 
 

Funkhaus Wallrafplatz; kleiner Sendesaal 
 

mit Anne Ackers-Weiss (Bettine-von-Arnim 
Gesamtschule in Langenfeld),  
Peter  Silbernagel (Philologenverband NRW) 
und Prof. Dr . Heinz Günter  Holtappels 
(Institut für Schulentwicklungsforschung, TU 
Dortmund)  
Gesprächsleitung: Michael Wieseler   
 

Über dreißig Jahre nach ihrer umstrittenen 
Einführung ist die Gesamtschule in NRW 
bei den Eltern beliebt wie nie. Der Grund: 
Der enorme Zeit- und Leistungsstress beim 
G8 Abitur. Gerade deshalb melden viele 
Eltern ihre Kinder auch mit Gymnasial-
empfehlung bei den Gesamtschulen an, weil 
hier nach wie vor das Abitur nach dem 13. 
Schuljahr erworben wird. Und auch für die 
Kinder ohne Gymnasialempfehlung gilt: 
Der Weg von einer Haupt- oder Realschule 
in die gymnasiale Oberstufe ist viel steini-
ger als die Schullaufbahn in einer Gesamt-
schule, die im Idealfall jedem Schüler den 
für ihn richtigen Schulabschluss ermöglicht. 

Jeden letzten 
Donnerstag  
im Monat 
21:30Uhr  
 

25.03.2010 
 

 

„ Gleich ist es soweit“  
Chr istiane Neudecker  
 

WDR3 Wortlaut: 
Aus der Bar "Zum scheuen Reh",  
Hans Böcklerplatz 2; Köln 
Wegbeschreibung: KVB-Linien 3 + 4 
Haltestelle: Hans-Böckler-Platz/Bf West 
 

Eintritt frei 
 

Für das Künstlernetzwerk Phase7 inszeniert 
Christiane Neudecker Multimediaprojekte. 
In ihren Texten inszeniert Sie das Mehr-
deutige. Vor ihrem Burma-Roman ging sie 
selbst auf Reise, dann schickte sie einen 
Backpacker auf Irrfahrt durch den  
Dschungel Als Medienkünstlerin und 
Autorin geht es ihr um dasselbe: Kunst als 
Irritation. 
 

 

VOLKSSTERNWARTE KÖLN 
Die Sternwarte auf dem Schillergymnasium 

Köln-Sülz, Nikolausstraße 55 
 

Wegbeschreibung. 
 

Jeden Freitag 
19:30 Uhr  
 
 
 
 
 

Vor träge und Himmelsbeobachtung  
mit dem Teleskop, bzw. Besichtigung des 
Observatoriums bei bewölktem Himmel 
 

Programmvorschau ... hier klicken 
 

Eintritt 4,- € 
 

 

Mit bis zu 200facher Vergrößerung reicht 
der Blick durch das Teleskop vom 380.000 
km „nahen“ Mond bis zu unserer Nachbar-
galaxie in einer Entfernung von 3 Millionen 
Lichtjahren! Himmelsobjekte lernen Sie 
nicht nur bei gutem Wetter im Fernrohr, 
sondern bei jedem Wetter auf der Gross-
leinwand des Vortragssaales kennen. Das 
himmlische Geschehen wird allgemein-
verständlich für alle Altersstufen vermittelt 
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Kino  -  Filme 
 
 

Filmpalast 
50672 Köln, Hohenzollernring 22-24 

Wegbeschreibung    hier klicken 
 

Tickethotline  01805 11 88 11 
 
Montag bis  
Mittwoch 

 

Aktuelles Programm hier klicken 
3,50 € – 5,50 € 
 

13 Kinos mit je bis zu 8 Vorstellungen pro Tag 

 

Sehr preiswertes Replay-Kino mit breitem 
Angebot von Filmen aller Genres 

 

Rex am Ring  -  OneDollar -House 
50672 Köln, Hohenzollernring 60 
Wegbeschreibung ... hier klicken 

 

Kartenreservierung  Tel. 0221-25.85.644 
 
Spielzeiten: 
Vormittags und 
früher Nachmittag; 
z.T. auch Sa. & So. 
 

Aktuelles Programm  -  hier klicken 
 

Eintritt  2,99 € 
 

Sehr preiswertes Replay-Kino mit breitem 
Angebot von Filmen aller Genres 

 

Bürgerzentrum Ehrenfeld (BÜZE) 
Venloer  Str . 429, 50825 Köln; Tel. 0221-542111 
KVB-Linien 3 + 4  -  Haltestelle Leyendecker Str. 

Wegbeschreibung ... hier klicken 
Gesamtprogramm ... hier klicken 

 
Jeden 3. Sonntag 
im Monat 
11:00 Uhr  
 

21.03.2010 

„ BÜZE-Film-Matinee“  
Filmklassiker  auf Großleinwand 

 

Filmprogramm unter Tel.: 0221-542111 
Eintritt 2,-€ 
 

Dazu bietet das BÜZE-Café ein attraktives 
Frühstück und ein preiswertes Mittagessen 
an. 

 

I talienisches Kultur institut Köln  
50931 Köln, Universitätsstr. 81; Tel. 0221-9405610 

 

Wegbeschreibung ... hier klicken 
Gesamtprogramm ... hier klicken 

 

Aus organisatorischen Gründen wird um unverbindliche Voranmeldung gebeten: 
Tel. (0221) 9405610 oder iiccolonia@esteri.it 

 
Freitag 
05.03.2010 
19:30 Uhr  

„ Ci r itorna in mente“  
Konzer t des Quar tetto chitar r istico italiano 
 

Eintritt frei 
 

Das italienische Gitarren-Quartett mit Pietro 
Antinori, Nicola Basilico, Giorgio Santi und 
Gianfilippo Scarponi spielt berühmte 
italienische Melodien und verbindet dabei 
die klassische und populäre Musiktradition 
Italiens miteinander.  
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Japanisches Kultur institut  
50674 Köln Universitätsstr. 98; Tel,  0221-940558.0 

 

Wegbeschreibung ... hier klicken 
Gesamtprogramm ...hier klicken 

 
07. 01. - 29. 03. 
2010 
Anfangszeiten und 
Titel werden noch 
bekannt gegeben 
 ... hier klicken 
 

DOKUMENTARFILME 

                
 

Alle Regisseure gehen in ihren Werken auf 
historische Spurensuche und beleuchten die 
Zeit während und nach dem Zweiten Welt-
krieg aus unterschiedlicher Perspektive. So 
werden politische und gesellschaftliche 
Phänomene unter die Lupe genommen, aber 
auch persönliche Annäherungen an 
Familienmitglieder geschildert, die eine 
zweifelhafte Vergangenheit aufweisen. 
 

 

Café St. Mocca e.V. 
Am Rosengarten 2 / Ecke Sandweg 

50827 Köln - Bickendorf 
Tel.: 0221 1691 90 20 

Wegbeschreibung ... hier klicken 
Gesamtprogramm ... hier klicken 

 
Freitag 
05.03.2010 
ab 19:00 Uhr  
 

Filmabend: „ Zug des Lebens“  
Frankreich 1998; 103 Min. 
 

Der Eintritt ist frei. 

Im Jahr 1941 erfahren die Einwohner eines 
osteuropäischen Ortes von der Deportation 
der Juden in Konzentrationslager. Der „Rat 
der Weisen“  tagt, kann sich jedoch zu 
keiner Lösung durchringen, bis dem Dorf-
trottel Schlomo die aberwitzige aber retten-
de Idee kommt: Ein falscher Deportations-
zug! Alte Waggons und eine nahezu 
schrottreife Lokomotive werden angekauft 
und generalüberholt, um die Dorfbewohner 
zu „deportieren“  
 

 

Villa Ignis Köln 
Innenstadt Nord, Elsa-Brändströmstr. 6; Tel. 0221-725105 

Wegbeschreibung: hier klicken (U-Bahnstation Reichenspergerplatz) 
Gesamtprogramm ... hier klicken 

 
Dienstag  
23.03.2010 
18:00 Uhr  

Chr istliche, jüdische und muslimische 
Frauen im Tr ialog 
" Der  Tango der  Rashevskis"  
 

Zwischen Tradition und Wertewandel 
 

Sie - Muslimin, Jüdin oder Christin - sind herz-
lich eingeladen, Ihre Erfahrungen und Gedan-
ken zu diesem Thema in unsere Diskussion mit 
einzubringen.  
 

Moderation: Rabeya Müller, 
(Eintritt frei)  
 

 
 

ist der große Erfolg in Frankreich. Mit dieser 
originellen und spannenden Komödie setzen 
wir unseren jüdisch-christlich-islamischen 
Trialog fort. Der Film handelt von Familien-
angelegenheiten, von Tradition, Assimilation 
und interreligiösen Partnerschaften. Daraus 
wollen wir eine Brücke zu den Chancen und 
Risiken gemischter Partnerschaften bauen und 
in eine Diskussion aus christlicher, jüdischer 
und muslimischer Perspektive einsteigen. 
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Gesundheit - Fitness – Wohlfühlen 
 
 

SeniorenNetzwerk Köln-L indenthal 
Veranstaltungsort:  Gemeindesaal 

St. Thomas Morus 
Decksteiner Str. 5 

 
Jeden Mittwoch 
10:30 Uhr   
 

Senioren-Yoga 
5,- € pro Teilnahmetag2 
 

Yoga-Lehrerin 
Frau A.D. Franz 
Tel. 0221-2829044 
 

Eine Initiative des Senioren-Netzwerks 
Lindenthal – aber keine Veranstaltung in der 
Verantwortung des SNL. 

 

SeniorenNetzwerks Südstadt. (Neustadt Süd) 
 

Alle 14 Tage 
freitags 
15:00 – 17:00h 
 

im März 
05.03.2010 
19.03.2010 

Tanzen im Carl-Fried-Haus 
 

Sachsenring 67,  Köln Südstadt 
Tel. 0221-9236930 
 

Wegbeschreibung:  hier klicken  
 

kostenlos, kein Verzehrzwang 
 
 

Warnung des Gesundheits- 
ministers: „ Tanzen kann süchtig machen“  
 

Eine Veranstaltung des  
SeniorenNetzwerks Südstadt. 
 (Neustadt Süd) 
 

Es treffen sich Menschen, die 
Lust haben, wieder nach der Musik von früher 
zu tanzen: Rock’n Roll, Boogie Woogie, 
Twist etc. 
Wir sind unter uns– jede/r kann sich allein 
oder zu zweit nach seinem eigenen Gefühl 
bewegen, es besteht kein „Paarzwang“ . 
 

 

Villa Ignis Köln 
Innenstadt Nord, Elsa-Brändströmstr. 6; Tel. 0221-725105 

Wegbeschreibung: hier klicken (U-Bahnstation Reichenspergerplatz) 
Gesamtprogramm ... hier klicken 

 
Donnerstag  
11.03.2010 
15:00 – 19:00 h 

Geselliger  Nachmittag für junge Leute über 50 
 

 
 
 

Mehr Informationen ...hier klicken 
 

Eintritt frei 

Treffen junger Leute über 50 und ihrer 
Freunde.  
Von 16:00 – 17:00 Uhr findet eine Diskussion 
statt. Anschließend tanzen wir oder reden 
einfach nur bei Kaffee oder einem Gläschen 
Wein und einem leckeren Stück Kuchen.  
 

                                                 
2 Es muss jeweils nur der Teilnahmetag bezahlt werden; keine Mitgliedschaft oder längerfristige Verpflichtung.  
Im Winter + 1,-€ Heizungszuschlag/Tag. 
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Bürgerzentrum Ehrenfeld (BÜZE) 
Venloer  Str . 429, 50825 Köln; Tel. 0221-542111 
KVB-Linien 3 + 4  -  Haltestelle Leyendecker Str. 

Wegbeschreibung ... hier klicken 
Gesamtprogramm ... hier klicken 

 
Jeden 1. Freitag 
im Monat: 
 

05.03.2010 
21:00 Uhr  

Tanzen – noch ’ne Möglichkeit:  
 

„ First Fr iday“  ... im BÜZE 
 

Eintritt frei 

Der kultige Schwof im BÜZE mit DJane 
Walumm. 
www.dj-walumm.de  

Freitag 
19.03.2010 
15:00–18:00Uhr  
 
 
Ab 20:00Uhr  

Tanzen – Tanzen – Tanzen: Eintr itt frei! 
 
„ Aber  bitte mit Sahne“  
Tanz- und Kulturcafé für  die reifere Jugend 
 
„ Sympathy for  the Devil“  
Die etwas bessere Young &  Oldie-Fete. 
 

 
 
 
 
 
 
Mit Fragespiel, Cocktailflair, Goulaschkanone 
und Bier vom Fass 

 
 
 

 

Sonstiges 
 
 

Villa Ignis Köln 
 Innenstadt Nord, Elsa-Brändströmstr. 6; Tel. 0221-725105 

Wegbeschreibung: hier klicken (U-Bahnstation Reichenspergerplatz) 
Gesamtprogramm ... hier klicken 

 
Mittwoch,  
03.03.2010, 
15:00 – 18:00 Uhr  

Multikultureller  Frauentreff 
in der  Villa Ignis 
  

Eintritt frei 

Frauen jeden Alters sind herzlich eingela-
den zu einem geütlichen Beisammensein 
und Erfahrungsaustausch. Es wird zusam-
men gekocht, es werden eigene Gedichte 
vorge-tragen, gemeinsame Kinobesuche 
oder Aktivitäten zur Gesunderhaltung 
organisiert Oft laden wir Referentinnen ein, 
die für uns Frauen von besonderem 
Interesse sind. 
 

 

Kultursalon Freiraum Köln-Sülz 
Gottesweg 116a, 50939 Köln; Tel 0221 / 823 12 40 

Wegbeschreibung ... hier klicken  
Gesamtprogramm ... hier klicken 

 
Sonntag,  
07.03.2010 
11:00 Uhr  

FrauenSalon/-frühstück 
 

mehr ... hier klicken 
 

Eintritt frei 
 

Der Frauensalon im Freiraum hat seine 
Pforte weit geöffnet und lädt herzlich zum 
gemeinsamen Frühstück ein. 
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